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Termine 17

Herzlich willkommen
-r. Vom 15. bis 26. Mai findet in
Bern der Fachkurs für Fourgehilfen
statt. Wir wünschen Ihnen bei
Ihrer Weiterbildung alles Gute.

Selbstverständlich würden sich die
Sektionen des Schweizerischen

bmm. Die Premiere findet an den
Schweizer Militärmusiktagen 1995
vom 22. bis 24. September statt.
Die Veranstaltungen in Bern
(Hauptaustragungsort), Zürich,
Horgen, Jona, Lausanne und Luga-
no, an denen jeweils die vielfälti-
gen Ausdrucksformen des «neuen»
Armeespiels vorgeführt werden,
stehen unter dem Patronat von

Fourierverbandes und «Der Fouri-
er» freuen, Sie alle in unserem
Kreise willkommen heissen zu
dürfen. Schliesslich sind es ja gera-
de die Fouriere und die Fourierge-
hilfen, die eine enge Bindung im
militärischen Alltag pflegen und
gemeinsam zum Wohle der Trup-
pe Einsatz leisten!

EMD-Chef Bundespräsident Kaspar

Villiger und dem Waffenchef der
Infanterie Divisionär Hansruedi

Sollberger.
Die Auftritte des Armeespiels wer-
den ergänzt durch Konzerte von
Rekrutenspielen, zivilen Jugend-
musiken und Blasorchestern.
Als Auftakt steigt am Freitag
abend im Berner Kursaal die erste

Auf einen Blick

22. September
Militärmusiknacht im Kursaal
Bern, 20 Uhr

Mit den drei Armeespiel-Orche-
stern (Blasorchester, Repräsenta-
tionsorchester und Big Band), dem
Rekrutenspiel Aarau und Gastsoli-
sten

23. September
Marschmusik an der Bahnhof-
Strasse Zürich am Nachmittag
Marschparade und Platzkonzert
mit Militär- und jugendmusikfor-
mationen

Galakonzert im Restaurant Schin-
zenhof, Horgen, 20 Uhr
Repräsentationsorchester Schwei-
zer Armeespiel und Kadettenmusik
Horgen

Galakonzert im Gasthof Kreuz,
jona, 20 Uhr
Repräsentationsorchester Schwei-
zer Armeespiel, Feldmusik jona
und Rekrutenspiel St. Gallen/Heri-
sau

Galakonzert im Kursaal Cinecen-
tro, Lugano, 20 Uhr
Big-Band Schweizer Armeespiel,
Civica Filarmonica di Lugano und
Rekrutenspiel Aarau

24. September
Schweizer Rasenschau im Sta-
dion Wankdorf, Bern, am Nach-
mittag
Repräsentationsorchester und Big
Band Schweizer Armeespiel, Re-

krutenspiele, Musikgesellschaften,
Tanzgruppen und Gastsolisten

Schweizer Militärmusiknacht. Pepe
Lienhard wird mit der Big-Band
des SAS im zweiten Teil des Kon-
zerts dafür sorgen, dass die Nacht
nicht zu kurz gerät. Als Höhepunkt
und Abschluss des Festivals wer-
den am Sonntag, 24. September,
mehr als 25 000 Fans der Blas-

8. Mai BEKOM: «50 Jahre Frieden», Bellevue Bern
12. Mai DV der KBOG in Bern
13. Mai SFPV-SSPC: Feldposttagung, Bellinzona/Monte Ceneri
13./14. Mai UOV Bern: 36. Berner 2-Tage-Marsch
17. Mai SOGV Sektion Bern: Einführungskurs «Foursoft» Kaserne

Bern, Theoriesaal 11; Beginn 19 Uhr; Anmeldung direkt
an den Fourierverband, Sektion Bern.

18.-23. Mai Internationale Militär-Wallfahrt Lourdes

19.-21. Mai SSV/SASB: Feldschiessen

8.-10. Juni SFwV EO: Emmentalisches Fw-Schiessen, Wangen a/A
9. Juni SOGV Sektion Bern: Pistolenschiessen in Kirchlindach
9.-10. Juni VSAV Luzern: Reg Artillerie-Wettkämpfe, Emmen
9.-10. Juni 100-km-Lauf Biel
10. Juni AFS Romande: 88ème Assemblée générale, Porrentruy
12. Juni SOGV Sektion Bern: Menüplangestaltung und -präsen

tation im Bahnhofbuffet Bern

Sc/iwe/zer A4///färmus//<fage /995

Das Armeespiel auf neuen Pfaden

Im Zuge der Armee '95 präsentiert sich das traditionsreiche Schwei-
zer Armeespiel mit einer modernen Struktur und drei neuen, attrak-
tiven Orchestern. Die drei Formationen sollen künftig eine möglichst
vielseitige Palette von Musikrichtungen abdecken: Big-Band, Reprä-
sentations- und Harmonieblasorchester. Mit dieser Aufteilung wird
das Armeespiel zu einer einzigartigen Kulturinstitution in der
Schweiz, die über Musikstil, Sprachgrenzen und Generationen hin-
weg eine breite Öffentlichkeit ansprechen wird.
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18 Termine

und Marschmusik zur Rasenshow
im Berner Wankdorf-Stadion er-
wartet.
Im Rahmen der Schweizer Militär-
musiktage 1995 findet im weite-
ren von Anfang September bis

Mitte November im Kornhaus

Burgdorf eine einzigartige Ausstel-
lung über die Militärmusik im
Wandel der Zeit statt.

Übersicht: Samstag, 23. September

Lugano
Im Tessin wird am Samstag, 23.

September, die Big-Band des
Schweizer Armeespiels zusammen
mit der «einheimischen» Civica

Filarmonica die Lugano und dem
Spiel Inf RS 205, Aarau, aufspielen.
Das einmalige Galakonzert findet
im Kursaal Cinecentro von Lugano
statt.

Horgen und Zürich
Besondere Leckerbissen verspricht
der Auftritt des Armeespiels in der
Region Zürich. «Zäme dur d'Stadt»
lautet das Motto der Parade, die
am Samstag nachmittag, 23. Sep-
tember, unter anderem mehrere
Militärmusik- und Jugendmusikfor-
mationen aus der Region vereint
durch die Bahnhofstrasse zum Bür-

kliplatz führen wird. Das Galakon-

zert am Abend im «Schinzenhof»

von Horgen bestreiten das Reprä-
sentationsorchester SAS und die
Kadettenmusik Horgen.

Jona
Am Samstag, 23. September,
steht Jona ganz im Zeichen der
Blasmusik. Das Repräsentationsor-
ehester mit Tambourenkorps stellt
sich an diesem Abend in der Ost-
Schweiz, im Gasthof Kreuz in Jona,

vor. Das Galakonzert wird ergänzt
durch Auftritte des Spiels Inf RS

207, St. Gallen/Herisau, und der
Feldmusik Jona.

Alltag

Ebenso w/r/csam w/e Medikamente

Flohsamen senken Cholesterinspiegel

(asp) Flohsamen, die Früchte südli-
eher Wegerich-Arten, sind vor
allem als volksmedizinisches Mit-
tel gegen Verstopfung bekannt.
Sie enthalten Schleimstoffe, die im
Darm aufquellen und so dessen

Tätigkeit auf milde Weise anregen.
Einen erfreulichen Nebeneffekt
haben jetzt kanadische Forscher

entdeckt: Quellstoffe, sogenannte
lösliche Nahrungsfasem, wirken

günstig auf die Blutfette. Täglich
sechs Gramm gemahlene Fiohsa-

men senkten bei 42 Versuchsper-
sonen den Cholesterinspiegel um
durchschnittlich 5 Prozent. Dies

entspricht etwa der Wirkung cho-
lesterinsenkender Medikamente.

In Nordamerika sind bereits Früh-

stücksflocken auf dem Markt,
denen gemahlene Flohsamen bei-

gemischt sind.
Sechs Gramm Flohsamen entspre-
chen etwa einem Teelöffel. Wer
keine ganzen Samen liebt, kann

auch gemahlene Fertigpräparate
verwenden. Auf jeden Fall sollte

man mindestens zwei Tassen trin-
ken, damit die Schleimstoffe im

Darm aufquellen und nicht ver-
klumpen.

ß////ges, wirksames M/rte/ /m Sp/fa/ und zu Hause

Beine hochlagern verhindert Embolie

Wer wegen Krankheit oder Unfall im Bett liegt, sollte unbedingt sei-
ne Beine hochlagern. So bilden sich viel seltener jene kleinen Blut-
gerinnsei in den Venen, die sich plötzlich lösen und als sogenannte
Embolien lebenswichtige Blutgefässe verstopfen können.

(asp) Die oft tödlichen Embolien
versuchte man bisher ausschliess-
lieh mit blutverdünnenden Medi-
kamenten zu verhindern. Ein briti-
sches Ärzteteam war jedoch mit
den Ergebnissen nicht zufrieden

und suchte nach neuen Wegen,
die Überlebenschancen der Patien-
ten nach Operationen und langem
Liegen im Bett zu verbessern.
Die Ärzte untersuchten zwölf frei-

willige Patienten in verschiedenen

Körperlagen und fanden: Wenn

die Beine um sechs Grad hochge-
lagert sind, verengen sich die

Venen, und das Blut fliesst um
einen Sechstel schneller. Blutge-
rinnsei können sich dann in den

Venen nicht mehr so leicht abla-

gern.

Blutverdünnende Medikamente,

vom Arzt verschrieben, sollte man

unter allen Umständen einneh-

men. Das Hochlagern der Beine ist

aber als zusätzliche Vorsichtsmass-
nähme jederzeit zu empfehlen.
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